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Marco Di Bella

Delegation der Behandlungspflege 
Perspektiven für die praktische Umsetzung

Streitigkeiten über die Zuordnung der Behandlungspflege bilden eine der ungelösten 
Schnittstellen zwischen der gesetzlichen Krankenversicherung und der sozialen Pflege-
versicherung. Neben dieser sozialversicherungsrechtlichen Konkurrenz wohnt dem Thema 
„Behandlungspflege“ aber auch eine zivil-, straf- und ordnungsrechtliche Dimension 
inne. Die Qualifikation des eingesetzten Personals ist in diesem Zusammenhang von 
entscheidender Bedeutung.

Inhalt dieses Buches sind die Erörterungen der Fragestellungen, was unter dem Begriff 
der Behandlungspflege in stationären Pflegeeinrichtungen verstanden werden kann und 
wer zur Übernahme der behandlungspflegerischen Tätigkeiten befähigt ist. Vermittelt 
werden u. a. praktische Ansätze, um pflegerische Hilfskräfte in das Tätigkeitsfeld der me-
dizinischen Behandlungspflege von stationären Pflegeeinrichtungen zu integrieren.

Der Autor Marco Di Bella ist Dipl.-Berufspädagoge für Pflege (FH) 
und Lehrbeauftragter an der Katholischen Fachhochschule Nordrhein-
Westfalen, Abt. Köln, Fachbereich Gesundheitswesen.  
Er ist Redakteur bei der juristischen Fachzeitschrift „Rechtsdepesche 
für das Gesundheitswesen“.
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